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Oberösterreich ist ein starkes Agrarland mit einem  
lebendigen ländlichen Raum – das soll auch künftig so 
bleiben. In Zeiten von Strukturwandel, Digitalisierung, 
Globalisierung und Technisierung ist sich die ober‑ 
österreichische Landesregierung ihrer Verantwortung 
für die heimische Landwirtschaft bewusst. Daher star‑
te ich den gemeinsamen, wissenschaftlich begleiteten  
Strategieprozess für eine nachhaltige zukunftsfähige 
oberösterreichische Land- und Forstwirtschaft  „Zukunft 
Landwirtschaft 2030“.

Als Stakeholder kennen wir die Stärken und Potentiale 
der heimischen Land- und Forstwirtschaft und unseres 
ländlichen Raumes. Es liegt auch an uns, die weitere  
Entwicklung in diesen Bereichen mitzugestalten. Mit 
diesem Diskussionsprozess machen wir uns gemein‑
sam auf den Weg, ein Abbild der aktuellen, als auch zu‑
künftigen landwirt- und forstwirtschaftlichen Realität in 
Oberösterreich zu generieren und eine gemeinsam ge‑
tragene Vision zu entwickeln. Gemeinsam mit Experten 
diskutieren wir über die neuen Herausforderungen und 
Chancen, Stärken und Schwächen einer intelligenten 
und modernen Landwirtschaft der Zukunft. 

Werden Sie selbst zum Multiplikator einer gemeinsamen 
Strategie für unsere heimische Land- und Forstwirt‑
schaft – dazu lade ich herzlich ein!

Max Hiegelsberger
Landesrat
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Dienstag,

25.06.2019

HBLA Elmberg
19:00 Uhr  ERÖFFNUNGSSTATEMENT LR MAX HIEGELSBERGER

19:15 Uhr  ZUKUNFT GESTALTEN – ÜBER DIE NOTWENDIGKEIT EINES SOZIAL-
   ÖKOLOGISCHEN WANDELS IN DER LANDWIRTSCHAFT - ULRICH BRAND

 19:45 Uhr  INNOVATIVE ZUKUNFTSMODELLE – WAS HEISST DIE DIGITALE 
   REVOLUTION FÜR DEN LÄNDLICHEN RAUM - WERNER WUTSCHER

20:15 Uhr  PUBLIKUMSDISKUSSION MIT DEN REFERENTEN

REGIONALER IMBISS

Um Anmeldung mittels Anmeldeformular unter www.dasbestefuersland.at oder per Mail an
agrarzukunft2030@ooe.gv.at bis 18. Juni 2019 wird gebeten. 

PROGRAMM:

Dienstag, 25. Juni 2019   |  19:00 Uhr   |  HBLA Elmberg, Elmbergweg 65, 4040 Linz



UNIV.-PROF. DR. ULRICH BRAND
Ulrich Brand ist Politikwissenschaftler und seit September 2007 Universitätsprofessor für Internationale Politik an der 
Universität Wien. Er arbeitet zu Fragen der imperalen Lebensweise, ihrer Kritik und Möglichkeiten politischer Steuerung, 
zu internationaler Ressourcen‑ und Umweltpolitik sowie zu Lateinamerika. Brand beschäftigt sich mit Fragestellungen 
der sozial‑ökologischen Transformation in der multiplen Krise ab 2007, etwa wie der Globale Norden auf Kosten des Globa‑
len Südens lebt. Es werde im strukturierten Alltag (Konsum, Mobilität, Kommunikation und Ernährung) überproportional 
auf die globale Arbeitskraft und die globalen Ressourcen der Schwellen‑ und Entwicklungsländer, vermittelt durch den 
Weltmarkt, zurückgegriffen.

Hinweis zur Datenverarbeitung

Ihre Daten werden zur Abwicklung des Projektes „Zukunft Landwirtschaft 2030“ verarbeitet. Ihre Daten werden bis auf Widerruf von der Abteilung Land‑ und 
Forstwirtschaft verwendet. Sie können jederzeit schriftlich an lfw.post@ooe.gv.at gegen die Verwendung Ihrer Daten Widerspruch einlegen. Für den Fall, dass dritte 
Personen zu einer Veranstaltung angemeldet werden, erklärt die anmeldende Person hiermit ausdrücklich dafür bevollmächtigt zu sein. Soweit für die Abwicklung 
des Projektes „Zukunft Landwirtschaft 2030“ erforderlich, werden Ihre Daten an Dritte (z.B. Kooperationspartner und Referenten) weitergegeben.

Fotos, die bei der Veranstaltung gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit und Darstellung unserer Aktivitäten auf der Landeshomepage sowie vereinzelt 
in Printmedien veröffentlicht (berechtigtes Interesse). 
Weitere Informationen zum Datenschutz fi nden Sie unter: https://www.land‑oberoesterreich.gv.at/datenschutz.htm

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion für Landesplanung, wirtschaftliche und ländliche Entwicklung, 
Abteilung Land‑ und Forstwirtschaft, Bahnhofplatz 1, 4021 Linz, Tel.: +43 (0) 732 7720 – 11501, lfw.post@ooe.gv.at, Druck: kb‑offset Kroiss & Bichler GmbH & CoKG;
[2019263]
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MAG. WERNER WUTSCHER
Werner Wutscher, Gründer von New Venture Scouting, baut mit seinem Beratungsunternehmen Brücken zwischen Start‑
ups und etablierten Unternehmen. Mit seinem Ansatz kann Innovation am besten an der Schnittstelle zwischen „neuer 
Welt“‑ den Startups, und „alter Welt“‑ den etablierten Unternehmen, generiert werden. Seine fachliche Expertise liegt 
in der öffentlichen Verwaltung, der Lebensmittelproduktion und ‑handel und im Green‑Tech Bereich. Als Business Angel 
hat er eine Vielzahl an Gründern und Gründerinnen unterstützt und hält aktuell Anteile an sieben Startup‑Unternehmen. 
Davor war Werner Wutscher 14 Jahre in Senior Management Positionen in Unternehmen, wie z.B. der Agrana Beteiligungs AG,
der REWE International AG, sowie in der österreichischen Bundesverwaltung tätig. Neben einem Abschluss in Recht 
von der Karl‑Franzens‑Universität Graz, besitzt Werner Wutscher einen Abschluss der Harvard Universität (USA).
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